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Proteſt Kupprechts von Bayern
Der ehemalige Kronprinz Kupprecht von Bayern proteſtiert gegen eine etwaige Auslieferung an öſe Entente und

ſtellt ſich dem bayeriſchen Landtag zur Verfügung

Ein Schreiben des ehemaligen bay
riſchen Kronprinzen

WTB München 2 Auguſt Die Münchner Zeitung
veröffentlicht folgendes Schreiben das der ehemalige Kron
prinz Rupprecht von Bayern an den Präſidenten des baye
riſchen Landtages gerichtet hat

Herr Präſident
Bis zur Stunde habe ich gewartet auf das Einſetzen

eines deutſchen Staatsgerichtshofes der die
Verantwortung aller Führerdes deutſchen Volkes für die politiſche Leitung der letzten

Jahre und er die militärpolitiſche Führung während des
Krieges feſtſtellt Durch die Bildung eines ſolchen deutſchen
Stagtsgerichtshofs wäre die Gemeinſamkeit der Verant
vortung für alle deutſchen Stämme und damit die innere
Geſchloſſenheit in der Erfaſſung eines einheitlichen Schick
ſals aufs neue We worden Es iſt nun nicht zu dem
Akt der klaren onung ſolcher Voſksſouveränität gekom
men Die deutſche Regierung hat ſich dafür in der trau
rigen Zwangslage geſehen gemäß dem Friedensvertrag

die Aus lieferung
aller jener Perſonen an die feindlichen Mächte zuzugeſtehen
die von dieſen angeklagt ſind eine Handlung gegen die Ge

e und Gebräuche des Krieges begangen zu haben Jch
in mir ſolcher Handlungen nicht bewußt Sollte dennoch

meine Ausſlieferung begehrt werden lege ich

hiermit feierlichſt Verwahrungg
ein ein Gericht anzuerkennen in welchem der Kläger zu
gleich der Richter iſt und welches in Wirklichkeit als Jnſtru
ment der Befriedigung eines Rachebedürfniſſes dient oder
zur Oſtentation der angeblich reinen Kriegsmoral unſerer
bisherigen Gegner Dieſe Friedensbedingung

verletzt das Selbſtbeſtimmungsrecht des
deutſchen Staates

in einem weſentlichen Punkte ein Beweis daß wieder ein
mal die mit einer Machtüberlegenheit gegebene Möglichkeit
ſchwache Völker zu vergewaltigen über eine internationale
Rechtsidee e t hat wenn ohne den klaren Willen und
das zähe Feſthalten an dem internationalen Selbſtbeſtim
mungsrecht in jedem Volke iſt die Verwirklichung einer
ſittlichen auf Necht und nicht auf Gewalt begründeten Welt
ordnung und damit die ſo erſtrebenswerte Verſöhnung der
Völker undenkbar Die Sieger haben damit bekundet daß
ſie

nicht die Träger einer ſittlichen Jdee
ſein wollen ſondern die Vollſtrecker drar Weltge
walt Jch vbeuge mich nicht freiwillig einer ſolchen Tyran
ngi und werde unter keinen Umſtänden einer Aufforderung
vor einem außerdeutſchen Staatsgerichtshof Rede und Ant
wort zu ſtehen gutwillig Folge leiſten Aber ich er läre
hiermit feierlichſt Nachdem meine Erwartung en n

lilbet eines deutſchen Staatsgerichtshofes nicht mehr er
üllbar iſt bin ich bereit dem bayeriſchen Volke vor einem

bayeriſchen Stagtsgerichtshof mich zu ſtellen weil die Wah
rung des vollen Selbſtbeſtimmungsrechtes und der damit
verbundenen Souveränität des bayeriſchen Volkes mir am
Herzen liegt Darum Herr Präſident

überantworte ich mich hiermit dem
bayeriſchen Landtage

als dem derzeitigen einzigen Träger der bayeriſchen Staats
hoheit Sollte der bayeriſche Landtag für den Fall daß
meine Auslieferung an einen interalliierten Gerichtshof ver
langt wird einem ſolchen Verlangen Rechnung tragen ſo

werde ich mich dieſem Beſcheid fügen und ich bin Jann
wenigſtens der Verantwortung enthoben durch mein per
ſönliches Verhalten zur Mißachtung der Souve
ränität des bayeriſchen Volkes beigetra
gen zu haben

Genehmigen Sie Herr Präſident den Ausdruck meiner
vorzüglichen Hochachtung

gez Rupprecht Kronprinz von Bayern

Heutſche Arbeiter nach Frankreich
Vorberatungenin Verſailles

WTB Berlin 2 Anguſt Amtlich Am Mittwoch den
30 Juli abends iſt wie ſchon mitgeteilt wurde eine aus
Arbeitgeßern und Arbeitnehmern zuſammengeſetzte Kommiſ
ſion nach Verſailles gefahren um dort unter Leitung des Herrn
Geheimrat Schmidt vom Auswärtigen Amt und Herrn Ge
heimrat von Le Suire vom Reichswirtſchaftsminiſterium mit
der Sntentelommiſſion die Bedingungen für die Geſtellung
deutſcher Arbeiter für den Wiederaufbau Nordfrankreichs feſt
zulegen Erſt nach Abſchluß der Verhandlungen und der e
wendigen Vorarbeiten kann eine Entſendung von Arbei
von Reichswegen in Frage kommen Es wird ausdrücklich davor

See en e de Suree e ewelchen Agen aufbau aniwerben ue

den Bedingungen naturgemäß nur für ſolche Arbeiter Anwendung finden können die auf n ſſung des Deutſchen
Reiches für die Wiederaufbauarbeiten gewonnen werden
zugleich wird darauf hingewiefen daß Bewerbungen von
Arbeitern Architekten und Unternehmern um Beſchäftigung
bei den Wiederaufbauarbeiten zurzeit zwecklos ſind und nur
eine erhebliche Belaſtung der Behörden zur Folge haben ſo
bald die Vorarbeiten abgeſchloſſen ſind werden die Reichsbe
hörde oder von ihr beauftragte Stellen mit der Werbe
tätigkeit einſezzn Die Durchführung der eigentlichen
Arbeitern wird einet beſonderen dem Reichswirtſchaftsminiſte
rium anzugliedernden Behörde unter einem Reichskommiſſar
übertragen werden in der Arbeitgebern und Arbeitnehmern
ein weit gehendes Mitbeſtimmungsrecht eingeräumt werden
wird

Die Franzoſen beſetzen Bulgarien
Bukareſt 2 Augnſt Eigene Drahtnachricht

Die Agentur Dazia meldet aus Sofia Mit Rückſicht
auf die Zuſammenſtöße zwiſchen den bulgariſchen und
den franzöſiſchen Truppen hat der Oberkommandierende
der alliierten Truppen General Franchet die Beſetzung
Bulgariens durch franzöſiſche Truppen beſchloſſen die
die Anfrechterhaltung der Ordnung und die ganze
Sicherheit dort überwachen werden Ueber Sofia Ruſt
ſchnk Warna und Schumla wurde der Belagerungs
zuſtand verhängt

Die Entente mit Ungarn immer noch
nicht zufrieden

WTB Wien 2 Auguſt Dem Neuen Wiener Tagblatt
zufolge erklärte ein hervorragendes Mitglied der Sutente
miſſion in Wien daß ſich die Entente mit der neuen Lage in
Ungarn nicht zufrieden geben könne da in der neu konſtitu
ierten Regierung größtenteils Männer ſiten die an dem
kommuniſtiſchen Regime gktiven Anteil hat
ten Demſelben Blatte zufolge hält man in den Kreiſen der
in Wien weilenden Ungarn das ſozialiſtiſche Kabinett erſt für
den Anfang der Entwirrung Es ſei jetzt die Mög
lichkeit geſchaffen daß die Budapeſter und die Szegediner Re
gierung in Verhandlungen eintreten um ein Koalitions
kabinett zu bilden das allein den Willen des ganzen Lumn
des darſtellen würde Die nächſte Aufgabe ſei die Ausſchrei
bung der Wahlen zur Nationalverſammlung

Schutzmaßnahmen für die ent
thronten Volksbeauftragten

Wien 2 Augnuſt h Drahtnachricht Wie
das Neue Wiener Tagblatt berichtet ſei für die
milienangehörigen der zurückgetretenen ungariſchen
Volksbeauftragten das Einreiſeanſuchen bewilligt wor
den Die Volksbeauftragten ſelbſt insbeſondere Bela
Khun und Szamuely dürften durch die Entente
ins Ausland gebracht werden

Käheres über die Umwälzung in UAngarn
TB BVerlin 2 Auguſt Ueber den u Bela Khuns

wird dem B T nach in Wien eingetroffenen Vudapeſter Mel
dungen berichtet

Am Donnerstag fand eine Vollverſammlung des ungariſchen
Gewerkſchaftsrates ſtatt in der mitgeteilt wurde daß die En
tente jede Mildecung der Blockade ablehnt ſogar eine Verſchär
fung beſchloſſen habe Ein Antrag die Räteregierung möge auf

werden zurückzutreten und die Macht einem ſozialdemo
ratiſchen Miniſterium zu übergeben wurde vom Gewerkſchafts

rat mit 93 oegen 3 Stimmen angenommen Um 7 Uhr abends
war die Regierung Bela Khun geſtürzt Bela Khun wurde von
dem Beſchluß ſofort verſtöndigt Er berief noch am Abend eine
Sitzung des regierendeg Rates der Volksbeauftragten ein die
die ganze Nacht zum Freitag währte Schließlich unterwarfen
ich die Mitglieder der Regierung dem r Gewertaftsrates Jn der Rat tagſunng der 500 Budapeſter Ar

ter und Soldatenräte begründete der Stellvertreter der Volks
kommiſſion des Jnnern den Rücktritt der h Bela

rn gab der Zerlamtun n u der r bekanntun c unter anderm Die Räteregierung müſſe die Macht
den Gewerkſchaften übergeben um zu verhindern daß die Feinde
Ungarn ſeiner Produktionsmittel berranuben Rach weiteren Mel
dungen wurde die Nachrickt vom Sturze Bela Khuns von der

Vol rn mit toſendem Jubel aufgenommen und an r den
Soldaten in den Kalſernen mit Begeiſterung begrüßt Auf Bitte
der neuen Regierung ſandte die Wiener Ententemiſſion eigen
italieniſchen Offizier an die Front der den Rumänen den Ve
fehl übermitteln ſollte ſofort den Vormarſch einzuſtellen

Bela Khun in Wien
e

Fur Annahme der Reichs
verfaſſung

Von
C Deſius Halle a

Mitglied der Deutſchen Nationalverſammlung
Der verlorene Krieg erſchütterte die alte Bismarckſche

r des Deutſchen Reiches in ihren Grundlagen die
Revolution ließ ſie zuſammenbrechen Gewiß war die Ver
faſſung von 1871 ein Werk unter dem Deutſchland einer wirt
ſchaftlichen Blüte entgegengeführt wurde aber manche Hoff
nungen und Wünſche die ſchon 1848 laut wurden blieben
unerfüllt Weit entfernt Deutſchland zum Einheitsſtaat zu
formen ſchuf ſie ein ſtark partikulariſtiſches Staatsgebilde
in dem Preußen blieb Unter preußiſcher Zucht
und Ordnung entfaltete ſich das deutſche Wirtſchaftsleben
Trotz des wirtſchaftlichen Wohlergehens blieb das deutſche
Volk in ſeiner freiheitlichen Entwicklung gegenüber anderen
Völkern zurück Die rückſtändige Verfaſſung Preußens zwang
das geſamte deutſche politiſche Leben unter ſeinen Bann
Hatte ſich ſchon vor dem Kriege der Zuſtand als unhaltbar
gezeigt ſo mußte der Krieg auch hier bahnbrechend wirken

Nach dem Verſchwinden der Monarchie mußte es eine der
erſten Aufgaben der verfaſſungsgebenden Nationalverſamm
lung ſein neue Grundlagen für unſer ſtaatliches Leben zu
ſchaffen Als Notbehelf wurde zunächſt eine Notverfaſſuno
angenommen die das parlamentariſche Regierungsſyſtem ein
führte einen proviſoriſchen Präſidenten einſetzten und aus
drücklich alle Staatshoheit dem deutſchen Volke
Dann ging die Nationalverſammlung an das große Werk
der endgültigen Verfaſſung Es iſt bekannt de von den
Volksbeauftragten bereits der bekannte Staatsrechtsprofeſſor
Dr Preuß mit der Fertigung des Entwurfs beauftragt
wurde Dieſe erſte Arbeit des Herrn Preuß die den Gedan
ken des Einheitsſtaats in den Vordergrund ſtellte mußte
einem zweiten Entwurfe weichen der dann der Nationalver

n zur Beratung zuging nachdem wiederum erhebliche
enderungen im Staatenausſchuſſe vorgenommen worden

waren Nach einer erſten Beratung in mehreren Vollſitzun
en der Tee e de ein der Geſetzentwurf einem

liedrigen Ausſchuſſe zu der in 53 Sitzungen unter der Lei
tung des demokratiſchen Abgeordneten Haußmann überaus
leißige Arbeit geleiſtet hat Es darf behauptet werden

ß auch diejenigen Parteien die dem Entwurfe ablehnend
gegenüberſtanden doch eifrig mitgearbeitet haben Nicht nur
die Mitglieder des Verfaſſungsausſchuſſes ſondern wohl die
meiſten Mitglieder aller Fraktionen haben wenn auch im
beſcheidenen Maße ihrerſeits praktiſche Arbeit geleiſtet

Das deutſche Volk einig in ſeinen Stämmen und von
dem Willen beſeelt ſein Reich in Freiheit und Gerechtigkeit
zu erneuern und zu feſtigen dem inneren und dem äußeren
Frieden zu dienen und den geſellſchaftlichen Fortſchritt zufördern hat ſich dieſe Verfaſſung gegeben So beginnt
die Einleitung zu den 173 Artikeln der Reichsverfaſſung
Jn dieſem wuchtigen Satze tritt der große Unterſchied zwiſchen
dem Reiche von einſt und dem heutigen demokratiſchen
Deutſchland hervor Die alte Verfaſſung Bismarcks begann
mit den bekannten Worten Seine Majeſtät der König von
Preußen uſw Sie brachte zum Ausdruck daß die Verfaſſung
ein Geſchenk der Fürſten an das Volk ſei Jn der neuen
Verfaſſung gibt ſich das mündige Volk ſelbſt die Grundlagen
für ſein ſtaatliches Leben Die Stagtsgewalt geht vom Volke
aus So heißt es im Artikel 1 Das Volk beherrſcht ſich
ſelbſt Die Herrſchaft der Fürſten gehört der Vergangenheit
an Das deutſche Reich iſt eine Republick Dieſe Feſtſtellung
im Artikel 1 wurde gegen die Stimmen der Rechtsparteien
gemacht Die Mehrheit des Volkes die unzweifelhaft ne
während des Krieges der Monarchie zuneigte legt jetzt ein
freudiges Bekenntnis zur republikaniſchen Staatsreform abDas iſt geſchehen nicht zuletzt infolge der großen Schuld der

deutſchen Fürſten inſonderheit des Kaiſers die unſer
Volk in ſeiner ſchwerſten Stunde im Stich ließen

Die Verfaſſung atmet viel von dem Geiſt der Pauls
kirche Vieles was die alten Demokraten von 1848 in dis
leider nicht zur Wirklichkeit gewordene erſte Reichsverfaſſung
legten iſt zurzeit Wahrheit geworden Manches iſt auch aus
der alten Verfaſſung übernommen aber der Aufbau und der
Geiſt ſind andere geworden

Die Verfaſſung de aus zwei Hauptteilen Der erſte
Haupttei behandelt den Aufbau und die Aufgaben
des Reichs Hier werden wieder die einzelnen Gebiet
in beſonderen Abſchnitten feſtgelegt Der erſte Abſchuni
bringt Beſtimmungen über das Reich und die Länder
Der Ausdruck Bundesſtaaten iſt überall verſchwunden Hier
werden Reichsgebfet Reichsfarben c
walt und die der h Reichs vorbehaltenen Geſetzgebiete behandelt Der zweite Ab

nitt iſt dem R e gewidmet während der dritte
ſich mit dem Reichspräſidenten und der
r e d vierten Abſchnittwird der an Stelle des freilich mit viel

übertrug

v
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attete Reichsrat behan
von der Reichsgeſetz

t kommen
lege zur

viel weniger Befug auzit Weſt Wiehe
ebung Und im e yſten und ſiebenten Abſchnitde Reichsverwaltung und die Reichspf

Behandlung Der zweite Hauptteil hat die Grund rechte
und Grundpflichten der Deutſchen f t ierlauten die fünf Abſchnitte von der Einzelperfon dem
Gemeinſchaftsleben Religion und Religions
eſellſchaften Bildung und Schule und demWirtfhaflsleben Elf Artitel ſind den Ueberganges

beſtimmungen gewidmet
Die Frage iſt vielfach orfen worden ob es zweck

mäßig war die Grundrechte überhaupt in die Verfaſſung
Nur mit Widerſtreben iſt Dr Preuß an dieſen

Teil her Jn dem Ausſchuſſe hat man bei der Be
ratung der leider die Hand d geben auf Anregungen beſtimmter Volkskreiſe eine e von Einzelfraen die demnä durch ger oder durch

e etze geregelt werden müſſen Noch während der e e e ſchwebten Verhandlun
ob es ſich nicht empfehle die Grundrechte ganz aus der

Verfaſſung herauszulaſſen Es iſt gut daß man dieſe Abſicht

e at eite e rei r rverſtanden haben nachdem swe e Kirchen un
Schulfragen einen breiten Raum bei den rn einge
nommen hatten Andererſeits drohte mehr als einmal die
Einigkeit der Regierungsparteien an den Grundrechten in
die Brüche zu gehen Es bedurfte ſehr weitem Entgegenkom
mens von allen Seiten um ſchließtich zu einer Einigung zu
kommen Die Zugeſtändniſſe auf dem Gebiete der Kirche und
Schule ſind namentlich von den Sozialdemokraten ſchwer zu
tragen auch für uns Demokraten läßt das Schulkompromiß
keine reine Freude aufkommen Uns bleibt aber das
unbeſtreitbare Verdienſt viel ſchlimmeres
verhindert zu haben Dabei leitet uns der Gedanke
daß bei einem bardigſt vorzulegenden Reich sſchulge
fe tz noch weitere Verbeſſerungen zu erzielen find

Wenn wir Demokraten allein die hätten
machen können würde ſie etwas anders ausſchauen Vor allem
würden wir den Einheitsſtaat ins Leben gerufen haben Die
Sozialdemokratie hat hier den beſten Augenblick verpaßt
Als im November die Monarchien dieſe ſchweren Hinderniſſe
beim Einheitsſtaat zuſammenſtürzten wäre es verhältnis
mäßig leicht geweſen den Einheitsſtaat herzuſtellen Unent
ſchloſſenheit und perſönlicher Eigennutz ließen die große Tat
unausgeführt Deshalb mußte man verſuchen die Staaten
an Zahl zu verringern Das ſcheint ſich jetzt zu vollziehen
wenn auch unter dem Druck des Friedensvertrages noch
einige neue Staaten ſchließlich ſich bilden werden Daneben
war es die erſte Aufgabe der Nationalverſammlung die Be
aaniſe der Einzeiftaaten im Jntereſſe des Reiches zränken Das t in ſo weitem Umfange geſchehen und wird

weiter ſchon in nächſter Zeit erfolgen daß eigentlich nur noch
von Reichsprovinzen geſprochen werden kann Eine große
Reihe von Gebieten die ehemals der Geſetzgebung der Bun
desſtaaten Wieſe P ſind jetzt der Geſetzgeb des
Reiches ausgeliefert worden Gerade wir Deutſchen
Demokraten begrüßen dies und hoffen daßdie weitere Entwickelung uns den völligen
Einheitsſtaat bringen wird Die Laſt derfinanziellen r t r zwingt zu
tiner Steuergeſetzgebung die den Einzel
taaten das Lebenslicht ausblaſen wird
Was die Verfaſſung nicht voll erreicht 2
mußſichauf ganz natürlichem Wege von ſelbſt
vollziehen

Die einzelnen Fragen welche in der Verfaſſung feſtge
gt ſind werden in der Oeffentlichkeit und im Parteikampfe
noch lange Zeit eine große Rolle ſpielen Die Rechtsparteien
kehnen die Verfaſſung ab einmal weil republikaniſchen
Charakter habe und zum anderen weil extrem demo
kratiſch gen ſei Die Unabhängigen wiederum ſtehen auf
dem Standpunkte daß ſie viel zu reaktionär ſei und für ſie
nur eine Verfaſſung in Frage käme die die Räterepublik her

t Die Wahrheit ſcheint in der Mitte zu liegen Die
i Mehrheitsparteien Sozialdemokraten Zentrum und

Demokraten als die eigentlichen Träger der Verfaſſung muß
ten wollten ſie etwas Brauchbares zuſtande bringen gegen
ſeitig Zugeſtändniſſe machen Das iſt gewiß ſehr e

t ſich aber zur Erzielung praktiſcher Arbeit nicht ändern
Trotz mancher Mängel iſt in der Verfaſſung doch ein Werk
S efen worden was ſie durchaus ſehen laſſen kann Manche

eſtimmungen die jetzt noch rückſtändigen Geich atmen werden
der fortſchreitenden Entwicklung nicht Stand halten können
Das gilt namentlich auch von den Kultur Jedenfalls
nd grundlegende Forderungen der Demokratie für die die
eſten unſeres Volkes Jahrzehnte ihre Kräfte eingeſetzt haben

in der Verfaſſung verwirklicht worden Das den
Volk hat die freieſte Verfaſſung der Welt
Eine ſolche Verfaſſung ſetzt eine große politiſche Reife der Be
völkerung voraus Sie iſt noch lange nicht überall vorhan

Es muß deshalb eine der u ender Zukunft ſein das Volk zu politiſchem
Denken und zur politiſchen Verantwortung
zu erziehen

Die deutſche demokratiſche Partei kann mit beſonderer
Serigtuung auf ihre Arbeit am Verfaſſungswerke zurück
blicken Der Entwurf war das geiſtige Erzeugnis eines De
mokraten die Leitung des Ausſchuſſes lag wiederum in den
Händen eines demokratiſchen ordneten Bei ſehr vielen
e Fragen war die demokratiſche Partei richtung
zebend SUnter der neuen Verfaſſung foll das deutſche Volk wieder

zu kraftvollem ſtaatlichen Leben geführt werden Auf den
erſten Blick erſcheinen die Ausſichten dazu nicht beſonders
günſtig Aus tauſend Wunden blutet unſer in einem mörde
riſchen Kriege ſtark geht Volk r laſtet die
Hand der Sieger auf ihm Jn erpreſſeriſcher Weiſe wertvoller

et r i hen gg r Daſchmachtet es in ren wirt Feſſeln muß esſich aufrichten können durch t freiheitliche Staatsein

richtungen Da dürfen keine Standesunter
ſhiede unſer Volk zerklüften da darf keine
Entwicklung einſetzen die ſich vom ſozialen
Ausgleich entfernt und die nicht alle Kultur
güter für die r des Volkes vorieht Dem trägt die neue aſſung Rechnung Jn der
Tatſache daß das große Werk in imar zuſtandegekommen
iſt liegt mehr als lediglich ſymboliſche Vedeutung Der Geiſt
vom mar ſoll unſer künftiges Staatsleben beherrſchen
Wenn das geſchehen wird dann werden wir bei z

e hen e e e eauſz n brauchen
punkt ſein den ernſten Willen zur treuen Ar

Völkern auf Grund des Selbſtbeſti
immer weſen Und nun

iebes deutrneren Wege Gottes

unter den
bringen wird Das laßt uns
Gl z du ſchwergeprüftesſches Volkau b eSegen begleite

cc am
Maßnahmenberatung zur Erhöhung

der Kohlenförderung
Berlin 2 Anuguſt Eigene r DasReichskabinett konmt erſt m Wanſe der nächſten Woche

nach Berlin Der Miniſterpräſident hat für Mittwoch
die Vertreter der Bergbauarbeiterorganiſationen die
Gewerkſchaftszentrale die Zentrale der Angeſtellten
organiſationen des rheiniſch weſtfäliſchen nver
bandes und der oberſchleſiſ echen nach Berlin S
laden Es wird hier über die Maßnahmen zur Er
höhunng der Kohlenförderung beraten werden

Üor5 gmg n E

Rückkehr öer Regierung nach Berlin
WTB Berlin 2 Auguſt Die Reichsregier wirdwie wir erſahren etſt Anfang nächſter Woche nach Wezun

zurückkehren

Vollſitzung des Staatenausſchuſſes

WTB Weimar 2 Auguſt Drahtnachricht Jn
der geſtern unter dem Vorſitz des Reichsfinanzminiſters
Erzberger abgehaltenen Vollſitzung des Staatenaus
chuſſes wurde dem Entwurf eines runde Raeßeſepel einer Verordnung zur v hrung der Reichs

getreideordnung für die Ernte 1919 eines Geſetzes be
treffend die Ueberführung des ehe und
der Eiſeninduſtrie Peine Salzgitter in Reichsbeſitz ſo
wie eines Geſetzentwurfes ichen die vorüber
ehende Verſtärkung der ordentlichen Betriebsmittel

Reichshauptkaſſe für das Rechnungsjahr 1919 zuge
immt

Zum Fall Erzberger
W TB Weimar 2 Auguſt Aus dem Telegraphenbüro des

n v r wird t eLügenfeldzug gegen den Reichsminiſter Erzderger wird
von den Blättern der Rechten fortgeſetzt Erſt geſtern wurde feſt

eſtellt daß die Kreuzzeitung die ſoeben durch den RNuntiusVaeent erfolgte Beſtätigung der Behauptung W r er habe

weder den Jnhalt des Rates des Nuntius Pacelli noch die Ant
wort des Reichskanzlers Michaelis durch Pacelli ſelbſt erfahren
gegen beſſeres Wiſſen unter dem Titel veröffentlicht Neue Un
wahrheiten Erzberzers Heute veröffentlichen die Deutſche

eitung und die Tagliche Rundſchau Aeußerungen der vati
aniſchen Kreiſen naheſtehenden Mailänder Jtalia in welchen

die Darſtellung Erzbergers über die Behauptung und Behandlun
des engliſchen Friedensfühlers durch die deutſche Regierung vollartf beſtaliet wird ebenfalls unter Ueberſchriften Der Vatikan
gegen Erzberger Eine Prisgabe Erzbergers durch den Vati

n alſo in einer Form e in bewußtem Gegenſatz zu den
Tatſachen ſteht Es muß ſchlecht um die Sache der Oppoſition be
m ſein wenn ſich ihre Preſſe ſolcher verwerflicher Mittel be

Prinz Max von Baden will antworten
Heidelberg 2 Auguſt Eigene Drahtnach

richt Wie das Heidelberger Tageblatt erfährt hat ſich
Prinz Max von Baden entſchloſſen auf die vielen An
griffe von konſervativer Seite zu antworten Seine
Erwiderungen beziehen ſich hauptſächlich auf die An
griffe auf ſeine Perſon die aus der Zeit während ſeiner
Reichskanzlerſchaft der Herbeiführung des Waffenſtill
ſtandes und der Abdankung des Kaiſers herſtammen
Die Kundgebung wird dieſer Tage erfolgen

Frieden auf den Schießplätzen
WIB Efſen 2 Aunguſt Drahtnachricht Nach

Mitteilung der Firma Krupp erfahren die Schießplätze
Eſſen Meppen und Tangerhütte einſchneidende Ver
ändernungen Jnfolge des Verſailler Friedensvertrages
und die Belegſchaften der Plätze auf weniger als ein
iertel vermindert worden Der h Eſſen wird

als Verſu latz für landwirtſchaftliche Maſchinen und
Fahrzenge dienen Auf dem Schießplatz Tangerhütte
werden die Aufränmungsarbeiten etwa ein Jahr be
aunſpruchen Dann ſcheidet der Platz aus den Krupp
ſchen Betrieben aus Der Schießplatz Meppen wird
vorläufig beibehalten da die Pachtverträge noch einigeJahre lanfen Er ſoll dann anderen 3 dienſtbar
gemacht und vielleicht auch ganz ſtillgeklegt werden

Die Räumung von Livland
aag 2 Auguſt Eigene Drahtnachricht Wie

Daily Chronicle meldet wird in der neuen Note des
Oberſten alliierten Rats dem General von der Goltz
5 Tage Friſt für die Ausarbeitung eines vollſtändigen

lanes zur Räumung von Livland gewährt werden
Räumung ſelb Frl e 20 Auguſt lebenſein und für den Fall notwendig iſt wird diez tiſche Admiralität Trausportſchiffe zur Verfügung

Schlechte Erntenachrichten aus Amerika
Lopenhagen 2 Auguſt Eigene Drahtnach

richt Nach Waſhingtoner Meldungen hat eine kaum
dageweſene Hitze und Trockenheit die Ernte Amerikas
unendlich verringert und den Ernteüberſchuß
für Europa faſt vernichtet Mais und Baum
wolle haben bedenklichen Schaden erlitten Der Preis
für Mais erreichte eine bisher unbekannte Höhe

Der Streit um die Freiheit der Meere
Haag 2 Auguſt Eigene Drahtnachricht Hol

laudſch NRienwsburean meldet aus NewYork Aus
Paris trafen hier Nachrichten ein daß die amerikaniſche
Miſſion im Auftrage ihrer Regierung die Freiheit der
Meere in den Vordergrund rückte und daß ſie Stellung
gegen das von England beanſpruchte Recht der Unterſeitigen Verſtehen unſerer Voltogenoſſen und Glauben

Gerntet uns die Ceiheerechti
gungmm die endliche die rer e ſchiffen n nach einem nicht krieg

die Sozialiſterung der Elektrizitäts
wirtſchaft

WTB Berlin 2 Au dem der Nationalverſammlungzugegangenen enturf e s betreffend die Sozialiſie
rung der Elektrizitätswirtſchaft heißt es unter anderm

Das Reich iſt befugt gegen eine gewiſſe Entſchä
digun ernehmenv atügen welche zur Fo tleitung von elektriſcher Arbeit

in e Spannung re W r beſtimmt ſind undzur Verbindung mehrerer Kraftwerke dienen2 Unlagen zur Erzeugung elektriſcher Arbeit Elektrizitäts

werk mit einer inſtallfierten Maſchinenleiſtung von 5000 Kilo
watt und mehr welche nicht ganz oder überwiegend zur Erzeu

ung elektriſcher Arbeit für eigene Betriebe beſtimmt ſind ein
ließlich des Eigentums an den in Ausübung dieſer Rechte er

Anlagen und des Rechtes auf Benutzung techniſcher
Vorarbeiten

Auf Antrag eines Landes iſt das Reich verpflichtet deſſen 5ei
Jnkrafttreten des Geſetzes beſtehenden oder in Ausführung be
griffenen ſtaatlichen Leitungsanlagen zu übernehmen Nach Pa
ragraph 3 gehen bei Uebernahme der in Paragraph 1 genannten
Anlagen und Rechte die auf ſie bezüglichen Rechte und Pflichten
der bisherigen Eigentümer und der Berechtigten gegenüber Drit
ten auf das Reich über Den Berechtigten iſt eine ongemeſſene
Entſchädigung zu gewähren Sie ſoll in der Regel in der Be
teiligung an den übernommenen echten und
Anlagen beſtehen

Paragraph 7 führt aus daß wenn eine vertragliche Vercein
barung zwiſchen den Beteiligten über Uebernahme und Einbrin
ung der Anlagen und Rechte nicht zuſtande kommt einEchledeſpeuch entſcheidet

Nach Paragraph 5 hat das Reich vor der Ausführung eige
ner Leitungsanlagen innerhalb eines Landes die Landesbehörde
e ur beratenden Mitwirkung bei Reichsangelegenheiten

Elektrizitätswirtſchaft errichtet die Reichsregierung mit Zu
ſtimmung des Staatenausſſchuſſes einen Beirat indem die Länder
Sitz und Stimme haben Paragraph 18

Nach Paragraph 29 wird dem Reichsſchatzminiſter für die
P ren des Geſetzes ein Geldbetrag bis zu einer Milliarde
Mark zur Verfügung geſtellt

Jn der Begründung des Geſetzes wird ausgeführt daß die
Elektrizitätswirtſchaft im Sinne des Paragraphen 2 des Sozigli
ſiorungsgeſetzes vom 23 März 1919 als ſozialiſierungs
reif angeſehen werden muß Die Zerſplitterung in zahlreiche
Einzelunternehmungen zurzeit beſtehen in Deutſchland über
1000 Elektrizitätswerke vielfach zur Entſtehung unwirt
ſchaftlicher Werke geführt ür die künftige deutſche Wirtſchaft
muß mit großem Kohlenmangel gerechnet werden Wes
halb es dringend geboten iſt zur Energiewirtſchaft Deutſchlands
i en ſtärkerem Umfange als bisher die Waſſerkräfte heranzu
ziehen

Internationaler GewerkſchaſtsKongreß
Fortſetzung aus der SonnabendAbendnummer
Mindeſt ohn

9 wird bemerkt daß der trag die Forderun
gen der Arbeiter bezüglich der Bekämpfung der Erwerbsloſig
keit und in der Frage der Arbeiterverſicherung nicht erwähntund es wird darauf hingewieſen daß im Friebensverteag
nichts Neues von wirklicher Bedeutung enthalten iſt und daß
ohne das internationale Arbeiterrecht der Völkerbund kraft
los und der Friede unvollkommen iſt

Die Reſolution ſchließt Angeſichts der Tatſache daß die
Arbeitgrklaſſe ihre Forderungen ſelbſt feſtgeſetzt hat bekräf
tigt ded internationale Kongreß von Amſterdam das Berner
Programm und ruft alle nationalen Verbände der Arbeiter
auf dasſelbe vollſtändig und unmittelbar zu verwirklichen

W begründete den Antrag Gompers ſchlug an
er e ge en genannten Reſolution einen Antrag vor in

es heißt
Der internationale Gewerkſchaftskongreß erklärt daß das

Arbeitsabkommen wie es in den Friedensvertrag aufgenom
men worden iſt die Forderungen der Arbeiterkaſſe nicht voll
kommen zum Ausdruck bringt

Gonpers bedauerte daß die Kommiſſion ihre Reſolution
unterbreitet habe und erklärte verſchiedene ſeiner Anträge

ſeien in Verſailles nicht angenommen worden Gompers trat
dafür ein daß der Kongreß das Arbeitsabkommen im Frie
densvertrag wenn es auch vieles enthalte was nicht
wünſchenswert ſei nicht ablehnen möge und erklärte die
Welt könne in einem Tage durch die Annahme einer Reſo
lution verbeſſert werden Grünwald Oeſterreich bekämpfte
die Reſolution Gompers und erklärte Gompers ſcheine zu
vergeſſen daß man ſich auf einem Kongreß von Arbeitern be
finde und nicht auf der Friedenskonferenz Jouhaux Frank
reich ſagte ſeine eigene Stellung ſei heikler Natur da aucher an der Konferenz von Verſailles teilgenommen habe Er
ögere jedoch nicht anzuerkennen daß der Kongreß einſtimmig

Berner Programm bekräftigen müſſe
Bei der Abſtimmung wurde die Reſolution der Kommiſ

ſion mit 31 gegen die Reſolution Gompers die 20 Stimmen
erhielt angenommen

Jouhaux brachte ſeine Genugtuung über die Annahme der
Kommiſſionsreſolution zum Ausdruck wunderte ſich jedoch
darüber daß die engliſche Delegation dagegen geſtimmt habe
obwohl ſie in der Kommiſſion dafür eingetreten ſei

Der Kongreß wurde auf Sonnabend 11 Uhr vertagt

Der Ruin Deutſch Oesterreichs

WTB Wien 2 Auguſt Jn einer vom Verein für Wäh
sſchutz einberufenen Proteſtverſammlung gegen die Friedensbedingungen bezeichnete der Staatsſekretär der ten Schum

peter die finanziellen und wirtſchaftlichen Beſtimmungen als
geradezu abſurd Das Prinzip daß Deutſchöſterreich der
einzige en e lger des alten Oeſterreichs ſei ſei ein ſchlech
ter iuriſtiſcher Witz Er verlangte für die wirtſchaftliche Aus
einanderſetzung mit den Nationalſtaaten ein eigenes Syſtem von

u Gecichtshöfen ſowie vollſtändige Abänderunger Beſtimmungen über die alten Verbindlichkeiten des Staates
owie über riegaagleign und Banknotenſchuld und bezeichnete
ie Behandlung dieſer Ferge durch den Friedensvertrag als den

Ruin iſchöſterre s Der Staatsſekretär erklärte wenn man
mit uns vernünftig verfahren wird werden wir imſtande ſein
allen Verpflichtungen nachzukommen Sodann wurde eine Ent
h immig angeno,nmen in der feſtgeſtellt wird daß

edensbedingungen in ihrer jetzigen Faſſung für Deutſch
e den ſoforkigen Bankrott und den Zuſammen

bruch aller Organiſationen bedeute Die Entſchließung verlangt
r Gelegenheit gegeben werde ſeine Lebensſſen in mündlichen Verhandlungen geltend zu machen

Die italieniſchen Sozialiſten gegen den
Friedensvertrag

Baſel 2 Auguſt Eigene Drahtnachricht DieJäeiger Zeitung mltes von ehe
renze Die offiziellen Sozialiſten beſchloſſen 83 rer

s Verallgemeinen Sitzung die Ratifiſalller dricder reren a von um geteenng

S
S

Ia 73



Die Schwefzer Strefkbewegung
WVTR Zürich 2 Fuonß Drahtnachricht

ikleitung der Arbeltern dthh Arbeiter der Stadt
Zürich würden im bis die Durchfüh

heran fur nie Lebens rt erſ 1 Sofortiger
und 2 Dir 2 Ver

inderung jedes Milchpreisaufſchlages 3 agnchme vonz S 4 Herobſetzung der ietpreiſe und
onierung der Wohnungen
WTB Bern 2 Auguſt Drahtnachricht Amtlich Jn

einer Konferenz mit Delegierten des Bundesrats und des
Regierungsrates BaſelStadt haben die Delegierten des Bun
desrates erklärt daß die Frage der Herabſetzung des Milch
preiſes und des Preiſes für Kleider und Schuhe geprüft werde
und auch ohne das Druckmittel des Streiks möglichſt ſchnell

löſt werden ſolle Jn den nächſten Tagen werde ein Aus
chuß zu ihrer Prüfung zuſammentreten

VTB Bern 2 Auguſt Drahtnachricht Die Neue
Zürcher Zeitung glaubt feſtſtellen zu können daß der Ausſtand
in Baſel aus dem Rahmen eines gewerkſchaftlichen ünd wirt

i Streiks weit hinausgewachſen ſei und daß derEl er ürich von vornherein rein politiſcher Natur ſei

Auch die Blätter verweiſen mit Nachdruck die wachſende
Gährung im ganzen Lande

Auslieferung ſämtlicher Luftſchiffe

Deutſchlanös
WTB Verſailles 1 Auguſt General Seelybeantwortete engliſ Blättern vom 30 Jnli zufolge

die Zer wieviele deutſche ſtarre Luftſchiffe gemäß
den Fr e zugewieſen würdendahin daß nach den Friedensbedingungen alle dent
chen Luftſchiffe den Alliierten ansgef ert werden müßten aber die genaue Zahl der

ſei noch unbekanntd iſenden Luftne e übernommen
Die Kaſſenkämpfe in Chſcago

WTRB Amſterdam 1 Aunguſt Telegraaf mel
det Die Times erfährt aus New York daß hohe Be
amte des Staates nois die Lage in Chicago als ernſt
erklärten Obwohl 5000 Mann Militär durch die
Straßen patronillieren dauert der Terrorismus noch
immer fort Weiße Banden ſteckten 41 von Negern be
wohnte Häuſer an Der Führer der Negerbevölkernng

viele Neger von Hungersnot bedroht wer
in das Kutſcher mit Lebensmittelwagen ſich nicht
t Negerviertel trauen Um weitere Zuſammen

verhindern wurde eine Truppenkette um die
ſes Viertel gezogen

JWr m 22Handel Gewerbe und verkehr
Die Kalipreiserhöhung

OHtke erſte Tagung den Reichskalirates Einſtimmiger Beſchluß
Jn der Sitzung des Reichskalirates am Freitag die unter

Vorſitz des Miniſteralderiktors Müller im Reichswirtſchafts
miniſterium ſtattfand wurde der Unterſtagateſekretär a D Dr
Richter zum Vorſtenden und der bekannte mehrheitsſozialiſtiſche
Bergarbeiterführer Sachße zum Stellvertreter des Reichskalirates
prnannt Es wurde einſtimmig beſchloſſen die bereits von uns
angekündigten Anträge des Kaliſyndikates auf Preiserhöhung
anzunehmen Danach tritt zu den bisher geltenden Preiſen ein
Aufſchlag von 55 bis 60 Proz Die ſtarke Preisſteigerung wurde
in der Sitzung dam t begründet daß die neuen Arxbeitslöhne in
der Kallinduſtrie einen Mehraufwand von 50 Millio
nen Mark erfordern Die neuen Arbeiterlöhne treten mit
Rückwirkung vom 1 Juli in Kraft Weiter wurde darauf hin
gewieſen daß die Kohlenpreis ſteigerungen die
Kaliinduſtrie mit mehr als 58 Millionen Mark
belaſten

Ueber die Sitzung wird noch folgendes Rähere berichtet
Die Forderungen des Kaliſyndikates auf eine durchgreifende

Preiserhöhung begründete als Vertreter der Erzeuger General
direktor Forthmann vom Kaliſyndikat in eingehender Weiſe
Er verwies auf die außerordentliche Steigerung der Selbſtkoſten
durch die Kohlenpreiserhöhungen und durch die Lohnſteigerun

gen die der kürzlich mit Rückwirkung bis 1 Juli abgeſchloſſene
Reichstarifvertrag für die Kaliinduſtrie den Werken aufbürde
belegte ferner an Hand reichen Zahlenmaterials die ungünſtigen
Folgen des Kohlenmangels und der Streiks die im Verein
mit den vorher erwähnten neuen Laſten dazu geführt hatten
daß die weitaus überwiegende Mehrzahl der
Werke mit Ankoſten und Verluſten arbeite die
ihren weiteren Beſtand gefährden und dadurch außerordentlich
ſchwere Verluſte am Nationalvermögen und an der Ausfuhr und
weitere Erhöhung der Arbeitsloſigkeit herbeizuführen drohen

e Der Vertreter des Reichswirtſchaftsminiſteriums beſtätigte

dieſe Ausführungen vollinhaltlich und betonte daß das Kali
ſyndikat für ſeine Preiserhöhnagewünſche üher
zeugende und ſichhaltige Gründe beigebracht
ſodaß ſich die Regierung dieſen nicht habe verſchließen können
Die land wirtſchaftlichen Vertreter machten den Vorſchlag eine
Kommiſſion aus der Mitte der Verſammlung zur nachträglichen
Prüfung der Angaben zu bilden die Vertreter der Induſtrie
betonten daß ihnen eine ſolche Nachprüfung durch Verbraucher
vertreter nur angenehm ſein könne da dadurch weiteren Kreiſen
die Notlage der Kaliinduſtrie bekannt werden dürfte

Es wurde ſodann eine ab 1 Auguſt wirkſame Preiserhöhung
für Kali und Kalierzeugniſſe beſchloſſen die je nach der Güte
der verſchiedenen Salze 55 bis 60 Proz beträgt Am niedrigſten
wurde die Erhöhung für die niedrigprozentigen Salz und Kali
erzeugniſſe bei deren Herſtellung weniger Kohle verbraucht wird
bemeſſen während am ſtärkſten die hochprozentigen Fabrikate
betroffen wurden die ſtarken Kohlenverbrauch bedingen Die

Zuſtimmung der land wirtſchaftlichen Vertre
ter iſt hierzu ohne Vorbehalt erfolgt

Dem Kaliſyndikat wurde aufgegeben auf Grund der neuen
Preiſe über Rabattſätze und Rückvergütungen für Mindergehzalts
lieferungen neue Beſtimmungen auszuarbeiten und mit ſeinen
Abnehmern zu beraten Die endgültige Feſtſtellung dieſer neuen
Beſtimmungen wird dann auf Grund der Ergebniſſe dieſer Be
ratungen Sache der zweiten Tagung des Reichskali
rates ſein die für Mitte September in Ausſicht genom
men iſt

Börſenſſimmungsbild

Berlin 2 Auguſt Bei unverändert ſtillem Geſchäft hat
ſich das Bild an der Börſe nur wenig verändert Für Kriegs
anleihe Schatzanleihe und alte heimiſche Renten war die Stim
mung heute etwas feſter in Zuſammenhang mit einer angeblichen
Erbolung der deutſchen Valuta im Auslande Kriegsanleihe no
tierte bei ſtillem Geſchäft ungefähr 81 Stärker im Kurfe erholt
waren un 7 Renten auf den Sturz der Räteregierung
Oeſterreichiſche Renten lagen bei unveränderten Preiſen ſtill
Valutawerte behaupteten ungefähr ihren Kursſtand Abgeſchwächt
waren Kanada und Türkiſche Tabakaktien Schiffahrtsaktien
bröckelten ungefähr 1 Prozent ab Am Montanmarkt erfuhren
die meiſten oberſchl ſiſchen Werte weitere Preisnachläſſe ſo Bis
marckhütte um 5 Prozent Dagegen waren Kattowitzer um A4
Harpener um 2 Prozent gebeſſert Bei den übrigen Werten war
die Kursbildun ſehr ungleichmäßig Chemiſche Aktien notierten
bei kleinen Umſätzen bis zu 5 Prozent niedriger Feſte Haltung
zeigten wieder Petroleumaktien unter Bevorzugung pon Steaug
Romana Doch konnten die höchſten Tageskurſe nict ganz be
hauptet werden Jm ſpäteren Verkehr waren die Veränderungen
bei unverändert ſtillem Geſchäft belanglos

Deviſenkurfſe

Berlin 2 Auguſt
Die amtlichen Notiernngen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
W T der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark

olgt
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Produktenbericht
Berlin 2 Auguſt Nach wie vor hält ſich das Geſchäft im

freien Warenverkehr in engen Grenzen Von Lupinen bleibt
Ware zu Futterzwecken viel angeboten und die Lage in Serra
della hat eine Veränderung nicht erfahren Viel Angebot zeigt ſich
in Hilfsfutterſtoffen ohne daß ſich dieſe aber u r ließen
So roird Dörrgemüſe zu Futterzwecken zu 25 30 Mark ſtark an
eboten doch findet dieſes Angebot keine Kaufliebhaber da die

Tierhalter friſches Heu zu ungefähr halbem Preiſe zur Verfüt
terung vorziehen Jn Stroh iſt noch viel Ware am Markt doch
iſt das Angebot weniger dringend als bisher Wetter trübe

Union Fabrik chemiſcher Produkte in Stettin Die Geellſchaft beſaß urſprünglich 19 700 Pfd Sterl vollgezahlte und
300 Pfd Sterl halbeingezablte Aktien der Pacific Phocphate

Co von denen ſie 1909,/10 insgeſamt 10 000 Pfd Sterl ord
ſhares mit beträchtlichem Gewinne verkaufte Jm Jahre 1917
wurde die deutſche Beteiligung an der Pacific zwangsweiſe in
London verkauft Nach einer uns aus London zugehenden Meldung

hat nun Lord Valfour of Burleigb der Präſident der VPacific
Phosphate Co in der Generalverſammlung erklärt daß man
bisber viel von dem deutſchen Eindringen in britiſche Jnduſtrien
ehört babe Dieſes Mal ſei es jedoch umgekehrt Die Pacifie
hosphate Co kaufte 1 die wertvolle Konzeſſion von Deutſch

land und beutet jetzt die reichen Pbosphatlager der Jnſel Nauru
aus Das Geſchäft hat ſich als überaus lohnend erwieſen Die
deutſchen Geſchäftsanteile ſind einem engliſchen Konzern zuge

r l v b tet der e Fabrikmiſcher Produkte befinde ekanntlich im Beſitze der Obexſchleſiſchen Kokswerke und Chemiſchen Fabriken Att Gef ber

des Siroverbandes Wieunſere Leſer wiſſen begibt der Kommunale Gir für
rovinz Sachſen Thüringen und Anhalt Magde Aproz
itteldeutſche Kommungalanleihe von 19i9 zum Kurſe von 94 50

auf die bei ſämtüichen öffentlichen Sariaſer den San
ken und Bankhäuſern Zeichnungen entgegengenommen
Die Anleihe iſt mündelſicher und wird garantiert durch
dem Verbande angeſchloſſenen 158 Städte Gemeinden
und ſelbſtändige Sparkaſſen Jm übrigen weiſen wir d
heutige Anzeige hin

Die Papierhandel T in Berlin
Stahlhammer Holzzelſſtoff u
für 1918 einen Gewinn von 168 512 M V 251
v

Hütt
Stahl
ichten non der fran einenricht
äger An dieſen wäri h

Hü nzern gek
Benz Cie Rheiniſche Andemedkl und

z Zu z das am 90ergibt ei iesli ausun nach 3 999 504 i gen
gewinn von 6 434 547 17 153 607 Mk wurde ba

den h c Tzu lagen wernus mit 1 700 000 M zu vorhellen gang

2 Mill Mk wie i v afür Woblfahrtseikationen werden 1 600 000 2 300 n rtungen an Beamte und Arbeiter 1 Mill t 325 000 M beo
e

Berliner Börse
vom 2 Angyerst 1919

Teiegramm

K s 4Eisenbahn Aktien hHalberst Blankenb S a Faher 280
Halle Hetistedter 70,50 K Gullonguano 122Schantungbehn 130,50 Gasemmotorke Dour
Allg Lokal Str 130,00 Gebhard Co 2445,00Gr Berl Str 12026 Gebbaräd Rönig S8 75
Magdeburger Str B Geunenktrohen 178Prinz Heinrich B 320s 30 162Orienthahbn 2459 78 7an MAaschSohiftahrts Aklem Karpener Berg e
Hambag Paketfahrt 101,62 r e J 223 00

z 2227 7 288ansa Dempfschift Moesoh ren u 208Nordd Llioyà 101,57 en e 3
Bank Aktien e 4Bank f Thür 128,756 Keahdle Porrellan 302,00Berl Handelsges 152,75 Kalw Aschersi i 1580,00Commerz Diskonto Kvrpitsd Zucker Sbank 122 00 XEyifhäuserhütte

Darmstädter Bank 106 50 Labeneyer à Co 116,00Dessauische Landes Lanchhammer 161,25bank 111,00 Laute 158,00Deutsche Bank 1660,87 Linke 7772 268,25
Diskonto Comm 1682,00 Ludwig Loewe K Co 220,00
Dresdner Bank 127,12 Lethringer Hütte 158,87Leipzig Credit Hnst 132,50 nnesmannröhren
Mitteld Kreditbonk 118,00 Etaen 20Mitteld Privatbank 111,87 o Caro t 76,0Nationalbank do LXokawerke 00Oesterr Kredit 102,s50 Oe nahen Roppet 172,50
Reichsbank 146 00 PhBöntx Berg 1091,00R Vor 171,00waren 36 97industrie Aktien w re 175 o
Schultheiss Brauerel 844,60 Rembecher Hütte 162 25
Akt f Anilin 230,00 Rosſtaer Eraunk 118,00Allgem Elektr Ges 170,25 Rountteer Zuekor 154 00
Ammendorfer Pa Sageorkäungr 287,09

pierfb l ääAnhalter Koklenw 186 00 Schuckert Co 120,26Annaberger Steingut 188,75 Siemens 4 Malske 161,00
Badische Anilin 318,06 Stetttiner Vuikan 168 00Bergmann Elekt Akt 140,09 So kh 112,00
Berl Masch Bau 199,60 Drods S rie 289 9Bismarckhütte 208,00 Talersaenhdübtte 236 75Bochumer Guhstahl 180,25 Trtptis Porzellan 174,75
Chem Fabr Buckau trk Tebakregie S510,00Chem Griesheim 194,00 er Röln Rottwerter 178,00
Chem Heyden 212,28 Ver Glanz 620,00Consolidation Schalk 281,78 F K bar
GröllwitzerPapierftbk 208 o Ferechen Weißenfeör
Daimler Motoren 199,78 ser Braun k eDeutsche Luxemburg 1443,00 228 50Deutsche UeberseeElektr rege e t 19,00Deutsche Erdöl 315 ca Zone KArre bau
Deutsche Gasgiuhl 372,00 Bra aDeutsche Kali 176,80e e

Mun 201 Ota via eDonnermarkhgtie o
l

Am unct Varkaut von
Aucünhrung aſior bangen

e

e h
Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnacheidhten Handel Eugen
Brinkmank für Srert und in richMieſchner Fenilleton Unterhalty
Dr Karl Baer für den Anzeigentetl Otto ele r

Druck und Verlag von Otte Hendele

4 W J
S J
Co J

r er

e

e



Vaul S ehausei J An und Verkaut 2 t verxeur Annahme und Verzinsung vonCo von Wertpapieren t ren erkeir per Rioſogen Meoporiter
Halle a/S Bitterteld Delitasoh Eülenburg ausländischen Banknoten Domiziistelle tür Wechsel Stahlkammer

Gräfenhainichen und Geldsorten Einlösung von Zinsscheinen mit vermiethbaren Schllessſachern

nene 53 42Kaffeegarten Trotha r Thalia Theateren er Rond Extrav Welne e a ein o Hutans o nur wach s 3 Uhr2 küolngedetniiſe 2 un i er er eipete h e

beodgeeeeeee

ſebevolle Aufnahme Selbſt

e Verlorene Töchterfremdenheim Qririsanal Ueber 100 aufeinanderfolgende Borſtellungen am Battenberg Theater in Leän

Georgenthai Thür Zur Aufklärung Belehrung und Warnung für alle

III

deutſchen Frauen und Mädchen
r Strand Retzvolle ſuundenSpo r ne e et e r i

e Angelf e e NorderneyerEntente durch die Bade Verwaltung und drehen

I Marche s Sanatorum Je hart
HK Bad Berka I Thür
erven Herz Magen Darmkranke e Koch fügen

Kriegsſolgen Sorge ärztliche Behendlung gute Schnelldampfer Hertha
Verpfie herrliche Lage in ruhiger und sichererne n c e Rurvetriep

ospekte

M e Ah hüütteldeutsche Kommunalanfeihevonl9i
F H Braeunlich G m b

Mittwochs und Sonntags

Für Ju m unter 16 Jahren kein ZutrittMorgen und fo olgende Tage Verlorene Töchter
in r in den ZigarrenGeſchäften Nowack Schmidt Geiſiſtraße 22

C Fehling Große Ulrichſtraße Le un Promenade und WMerſeburgerſtraße r
önigſtraße

50 Millionen Mark
ab Stettin

WewMenh Extra c nierapparat
Klingen e mit i Klinge

Ah h h
6 vorm

MNorcdseebadck r e in Berlin Ostseebader S mündelsicher Zugo Büchner G m d Bern SWot Belle AManceSer 92
rerband U d Linden I6e S verdeo hiermit zunächst in einem Teilbetrage von 30 Millionen Marx 9 30 haben allen einſchiägigen Sſchäfie

Wald Sanatorium R m u u S 97 r zum Kurse von 94,50Foin er ſtein Angebot J fur je 100 Ak Nennwert zur Zeichnung aukgelegt Geschlechts Kranke
bei Saalfeld Thür S Die Schuldverschreibungen werden von dem Kommunalen Raſche Hilfe Doppelte Hilfe A231/4Regeneraſion Blutreinigunz Kräfüigung Speisezimmel z S Qiroverbeang iur Provin Saeprep Thüringen und Anhalt in Mag arnröhrenleiden friſcher u veralt Ausfluß Heilung in

eußerſt wirkſam Herrenzimme S geburg unter Haftung s amtlicher ihm angeschlossenen Städte kürzeſter Friſt Syphilis ohne Berufsſtörung ohne EinAufklärungsſchriſt J 40 nannte Schroth u a v e Kreise und selbständigen Sparkassen in der Provinz Sachsen S vitzung und andere Gifte Mannesſchwäche ſofortige Hilfe

Se Damen zimmer S Anhait ünd den thüringischen Staaten herausgegeben e t nei nern er
S J iene chen u nd HundertenGernrode J T z S Alles Nähere ist aus dem Prospekt ersichtlichl freiwill Dankſchreiben Geheilier Zufendun koſtemoe gegen

Sechlafzimmer Zeichnungen werden entgegengenommen bei den Gliro r 23 r
zentralen und den mündelsicheren Sparkassen des Deutschen Poisdameiſtr 123 B Epchinben 12 4 Uhrgu S Hotel den an radelehe

e a eAlt M Schulze

Rom Fernruf 30
F

lalousien Rolläden Rollwände
Hefern und reparieren h 1383 1

2 S S e wer e e e 4 a d ſ S 92ſieh Ziemer S

Kbehen Reiches sowie bei Banken und Bankhàäusern haut Sonnab u Sonnt Genaue Angabe des Leidens er
a 150 Zimmer S Magdeburg im Ia t918
W e Girozentrale für Provinz SachsenThüringen und AnhaltMöbelfabrik

Oeſfſentliche Bankanstalth Harie hast

forderlich damit die richtige Broſchüre geſandt werden kann

en Büste Zarte n e ne ſent

erzielen Sie nur durch den
Gebrauch von FIXOLAN Inüberraschend kurzer Zeit wird
Ihre Büste sei sie unentwichkelt
zurückgeblieben oder er
schlaſft olastisch ſest und

Kaelle a S A Markt 2 I

f ranz e 7777 Ferner i

2 S s v

i r

X 7 4
e Maschinen GSertin FA 14 Annenſt 24 Halle a Fernsprecher 6903

P 5d zepte M 10 1000 hemiſh Shnehe KRozepte M 6 a S S e e e e r e dezu M 15 Beide Werke
von J RangesSegen

voll ohne die Formen von
Taille u Hüfte zu beeinſiussen
Unschädlich im Gebrauch
Erfolggarantiert Keine Pillenoder er Preis MK 75

4 und Mk 50 Porto extra
Echt nur durch

Je Hallosohe ſlöhrohwerls ab Ges S kumeſun herlm Friedenan 92
L Schwarz CompBerlagsbuchhandlung

u Apparate

Ankerwickelungen
Kolektorenbau

Kurze Lietfertristen

R M ässigse Preſso

A1775 r l i Figene Rohbrhütte

n J Abtellung C 3 s Te Elehtrisches bicht0 S t rats r c n 9 S n Kraft Kingel un ſelben Anlagen
gl trockeneWare 4 ehr drei aller Systeme wird übernommen u sechgemäss ausgeführt
gern Elokiroteehn Fabrik Oswald PittrichFabrik u Grossraum Heizungen e e

Buro Am Bauhof Fernrul 35440 Fernruf 11678e Rdegoheſ pernatſonab Tann 7
e freadsatn 1 R S Gallen Hnnsurn Anstnt Weise
Il in jeder Ehe

follte unbedingt das neuerſchienene Buch von F Robert
mit 26 erläuternden Abbildungen

Die Otfenbarungen im Geschlechtichen

geleſen werden Von der Wiſenſchaft iſt das Buch

die Qualen welche Eheleute ſo oft während der letzten
Lebensjahre empfnden beſeitigen will dem empfehlen
wir dieſes aufklärende Werk Es wird wie eine
Befreiung von Rot und Pein empfunden werden
Mk 90 Rachn 2 Pfs mehr Verlag K Haucke
Verlin Abt 772 Brunnenſtraße 27 A240 4

J TTz h dnek m R jmq,g J ò

fwin Kollbergochen Hüttenannt

Usenburg
lklerügt a Sperſelität

Formen ohne Modoell
ung bei

it gegentber
und schmiede

m Tlichten Fenster e
erforderlich Da re
lekben

ver Flaſche 50 Mark
Lollabfertigungen Transit und u in der Schweiz und Deutschland n San

Spezlaldlenste Sammelverkehr von und nach e
Deutschland Holland Skandinavien Tschecho SlowakienDeutsch Osterreich ſtaſien n Oberseevericenr i denn un fepeig F kiercognac

ka LeidWie das Ga ſeine et e Auskünfte frei Auskünfte frei garantiert rein preiswertlaufend abzugeben A392
Meysel

Berlin Cadinerſtr 2
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Eier
Gurken
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